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30. Sitzung vom 25. Juni 2003

Sitzungsbericht

(Beginn um 9.01 Uhr.)

Vorsitzende: Die GRe Rudolf Hundstorfer, Josefa Tomsik, Mag Heidemarie Unterreiner und Günther Reiter.

Schriftführer: Die GRe Volkmar Harwanegg, Marianne Klicka, Helga Klier, Ingrid Lakatha, Robert Parzer, Dr Sigrid Pilz, Mag Sonja Ramskogler, Brigitte Reinberger, Mag Thomas Reindl, Mag Marie Ringler, Mag Heidrun Schmalenberg, Rudolf Stark, Erich VALENTIN, Kurt Wagner, Renate Winklbauer und Inge Zankl.

Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer eröffnet die Sitzung.

1. Entschuldigt ist GR Heinz Hufnagl.

2. In der Fragestunde werden vom Vorsitzenden GR Rudolf Hundstorfer folgende Anfragen aufgerufen und von den Befragten beantwortet:

1. Anfrage (FSP/02728/2003/0005-KFP/GM) des GR Josef Wagner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung:

"Der WBSF hat über mehrere Jahre hohe Summen aus der Wohnbauförderung an die Baubetreuungsfirma GSD ohne die ihm aufgetragenen Kontrollen von Abrechnungen ausbezahlt. Dieses schuldhafte Versagen des WBSF und fehlende Kontrollmechanismen bei Wiener Wohnen haben zur Unterschlagung von rund 5 Millionen Euro durch einen Geschäftsführer der GSD zur Finanzierung seiner Spielsucht geführt und damit der Stadt Wien - Wiener Wohnen enormen Schaden zugefügt. Welche persönlichen Konsequenzen werden Sie als Wohnbaustadtrat und Präsident des WBSF aus diesem Skandal ziehen?"

2. Anfrage (FSP/02731/2003/0004-KSP/GM) der GRin Brigitta Zentner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr:

"Morgen findet die Abschlussveranstaltung zum Masterplan Verkehr statt. Wie sehen die Grundsätze der künftigen Verkehrspolitik für Wien aus?"

3. Anfrage (FSP/02732/2003/0001-KGR/GM) des GR Mag Rüdiger Maresch an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt:

"Aus Fachkreisen verlautet, dass die Firma Siemens gemeinsam mit einer Partnerfirma eine Gewerbemüllverbrennungsanlage neben der Abfallbehandlungsanlage der Stadt Wien (Rinterzelt) errichten will. Siemens ist bereits diesbezüglich an Sie herangetreten. Wie stehen Sie zu diesem Projekt?"

4. Anfrage (FSP/02729/2003/0001-KVP/GM) des GR Mag Wolfgang Gerstl an den Bürgermeister:

"In den Medien wurde angekündigt, nun doch an eine Kostenbeteiligung für die entscheidenden, in näherer Zukunft zur Realisierung anstehenden Verkehrsinfrastrukturprojekte Wiens wie die Nordostumfahrung, den Zentralbahnhof und den Ausbau der S-Bahnverbindungen zu denken. In welcher Form wollen Sie diese Ankündigung konkret umsetzen?"

5. Anfrage (FSP/02728/2003/0001-KFP/GM) des GR Mag Helmut Kowarik an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen:

"Im Maßnahmenkatalog des UKAV bezüglich Motivation zur Arbeit in den Geriatriezentren wird unter dem Punkt Besoldung die Geriatriezulage angeführt. Im Rahmen einer Sitzung der gemeinderätlichen Geriatriekommission im Juni 2002 wurde erklärt, dass die Geriatriezulage eine bislang unerfüllte Forderung sei. Anlässlich einer schriftlichen Anfrage an Frau Stadträtin Dr Pittermann wurde festgehalten, dass ein einvernehmliches Verhandlungsergebnis über die Rahmenbedingungen einer solchen Zulage, die dem diplomierten Pflegepersonal und Pflegehelferinnen in den Geriatriezentren des UKAV gewährt werden sollen, vorliegt. Wieso wurde diese Geriatriezulage noch nicht verwirklicht?"

3. (AST/02755/2003/0002-KSP/AG) In der Aktuellen Stunde findet auf Antrag des Klubs der Sozialdemokratischen Fraktion des Wiener Landtags und Gemeinderats eine Aussprache über das Thema "Sozialhilfe statt Notstandshilfe? Der Plan der Bundesregierung und seine dramatischen Auswirkungen auf die Wienerinnen und Wiener." statt. 

(Redner: Die GRe Mag Sonja Wehsely, Susanne Jerusalem, Ingrid Korosec, Johann Römer, Waltraud Cecile Cordon, Walter Strobl, StRin Karin Landauer sowie GR Heinz Vettermann.)

4. Von Gemeinderatsmitgliedern des Grünen Klubs im Rathaus wurden 4, des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 6 und des Klubs der Wiener Freiheitlichen 12 schriftliche Anfragen eingebracht: 

(PGL/02862/2003/0001-KGR/GF) Anfrage des GR Mag Rüdiger Maresch an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend Blumenschmuck bei Veranstaltungen.

(PGL/02863/2003/0001-KGR/GF) Anfrage der GRin Claudia Sommer-Smolik an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal sowie Umwelt, betreffend Exkrementtaschen für Fiaker-Zugpferde (Pooh-Bags).

(PGL/02864/2003/0001-KGR/GF) Anfrage des GR David Ellensohn an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Anträge durch die Stadt Wien gemäß § 6 Abs 1 MRG.

(PGL/02865/2003/0001-KGR/GF) Anfrage der GRinnen Waltraud Cecile Cordon und Dr Sigrid Pilz an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Struktur des "Kuratorium Wiener Pensionistenwohnhäuser".

(PGL/02866/2003/0001-KVP/GF) Anfrage des GR Dr Andreas Salcher an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft, betreffend das Europäische Johann-Strauss-Festival.

(PGL/02867/2003/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Dr Matthias Tschirf und Dr Andreas Salcher an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft, betreffend Rabenhoftheater.

(PGL/02868/2003/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Mag 


Wolfgang Gerstl und Mag Alexander Neuhuber an den Bürgermeister, betreffend die Vandalismusschäden im öffent-
lichen Raum.

(PGL/02869/2003/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Mag Alexander Neuhuber und Dr Wolfgang Ulm an den Bürgermeister, betreffend Abhaltung von Veranstaltungen am Rathausplatz.

(PGL/02870/2003/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Mag Alexander Neuhuber und Mag Wolfgang Gerstl an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend die Anwendung der Richtlinien für die Planung und Beurteilung von Hochhausprojekten in Wien.

(PGL/02871/2003/0001-KVP/GF) Anfrage der GRe Dr Wolfgang Ulm und Ingrid Korosec an den Bürgermeister, betreffend Pensionsbezüge des Personals der Stadt Wien und ausgegliederter Unternehmen.

PGL/02851/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik und Josef Wagner, an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Bedarfs- und Entwicklungsplan zur Pflegeversorgung.
(PGL/02852/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Kunstfehler.

(PGL/02853/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Kurth-Bodo Blind, Brigitte Reinberger und Mag Heidrun Schmalenberg an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend Nichtentleerung der Müllgefäße am 03.06.2003.

(PGL/02854/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Johann Römer, Ing Herbert RUDOLPH und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Sexualunterricht an Schulen.

(PGL/02855/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Stationshebammen.

(PGL/02856/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Brigitte Reinberger, Kurth-Bodo Blind und Mag Heidrun Schmalenberg an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend Saisonarbeiter beim Stadtgarten-amt.

(PGL/02857/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Ergebnisse der Mitarbeiterbefragung.

(PGL/02858/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Hepatitis A, Gefahr beim Krankenanstaltenpersonal.

(PGL/02859/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend diplomierte Gesundheits- und Krankenschwestern/Pfleger.

(PGL/02860/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Günther Barnet an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend diplomierte Krankenpflegeschülerinnen und Krankenpflegeschüler.

(PGL/02861/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg, Günther Barnet und Barbara Schöfnagel an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Schutzimpfung FSME.

(PGL/02920/2003/0001-KFP/GF) Anfrage der GRe Barbara Schöfnagel, Dr Helmut GÜNTHER und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend die Steinigung in Nigeria.

An schriftlichen Anträgen wurden eingebracht: Von Gemeinderatsmitgliedern des Grünen Klubs im Rathaus 9, des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 3 und des Klubs der Wiener Freiheitlichen 1:

(PGL/02873/2003/0001-KGR/GAT) Der Antrag der GRin Mag Marie Ringler, betreffend den vollständigen Umstieg auf Linux/OpenSource-Produkte in der städtischen Informations- und Datenverarbeitung, wird und an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr sowie an den Bürgermeister zugewiesen.

(PGL/02874/2003/0001-KGR/GAT) Der Antrag der GRin Susanne Jerusalem, betreffend Finanzierung von Jugendchance, wird dem GRA für Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.

(PGL/02875/2003/0001-KGR/GAT) Der Antrag der GRin Dr Sigrid Pilz, betreffend Wiener Krankenanstaltenverbund - Leistungsbericht 2002, wird dem GRA für Gesundheits- und Spitalswesen zugewiesen.

(PGL/02876/2003/0001-KGR/GAT) Der Antrag des GR Mag Rüdiger Maresch, betreffend bleihältige Wasserleitungen - Bestandsaufnahme, wird dem GRA für Umwelt zugewiesen.

(PGL/02877/2003/0001-KGR/GAT) Der Antrag des GR Mag Rüdiger Maresch, betreffend bleihältige Wasserleitungen - Information, wird dem GRA für Umwelt zugewiesen.

(PGL/02878/2003/0001-KGR/GAT) Der Antrag des GR Mag Rüdiger Maresch, betreffend bleihältige Wasserleitungen - Trinkwasser für Kleinkinder, wird dem GRA für Umwelt zugewiesen.

(PGL/02879/2003/0001-KGR/GAT) Der Antrag des GR Mag Rüdiger Maresch, betreffend bleihältige Wasserleitungen - Messungen, wird dem GRA für Umwelt zugewiesen.

(PGL/02880/2003/0001-KGR/GAT) Der Antrag des GR Mag Rüdiger Maresch, betreffend bleihältige Wasserleitungen - Sanierungsförderung, wird dem GRA für Umwelt zugewiesen.

(PGL/02881/2003/0001-KGR/GAT) Der Antrag des GR Mag Rüdiger Maresch, betreffend Verpflichtung zum Austausch bleihältiger Wasserleitungen, wird dem GRA für Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.

(PGL/02882/2003/0001-KVP/GAT) Der Antrag der GRe Mag Wolfgang Gerstl und Mag Alexander Neuhuber, betreffend die Schaffung eines S-Bahn-Ringes um Wien ein-schließlich der Errichtung einer Magnetschwebebahnverbindung nach Pressburg, wird den GRAen für Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke sowie Stadtentwicklung und Verkehr zugewiesen.

(PGL/02883/2003/0001-KVP/GAT) Der Antrag der GRe Mag Wolfgang Gerstl und Mag Alexander Neuhuber, betreffend die Schaffung einer Sonderfinanzierungsgesellschaft für die Errichtung einer Nordostumfahrung für Wien, wird den GRAen für Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke sowie Stadtentwicklung und Verkehr zugewiesen.

(PGL/02884/2003/0001-KVP/GAT) Der Antrag der GRe Walter Strobl und Ingrid Korosec, betreffend finanzielle Unterstützung privater und gemeinnütziger Kinderbetreuungseinrichtungen, wird dem GRA für Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.

(PGL/02872/2003/0001-KFP/GAT) Der Antrag der GRe Dr Herbert Madejski und Heinz Christian Strache, betreffend Regelung der Parkraumbewirtschaftung für die Bediensteten der Bundespolizeidirektion Wien, wird dem GRA für Stadtentwicklung und Verkehr zugewiesen.

5. Die GRin Martina Malyar hat mit Wirkung vom 25. Juni 2003 auf ihr Mandat im Gemeinderat verzichtet. Der Bürgermeister hat gemäß § 92 Abs 2 der Wiener Gemeindewahlordnung auf das dadurch freigewordene Mandat das in Betracht kommende Ersatzmitglied im Wahlvorschlag der Sozialdemokratischen Partei Österreichs, Herrn Siegfried Lindenmayr, in den Gemeinderat berufen.

(Der GR Siegfried Lindenmayr leistet das Gelöbnis gemäß § 19 der Wiener Stadtverfassung.)

Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer würdigt das verdienstvolle Wirken der ausgeschiedenen GRin Martina Malyar.

6. Folgende Anträge des Stadtsenats werden gemäß § 26 der Wiener Stadtverfassung ohne Verhandlung angenommen, wobei Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer feststellt, dass die im Sinne des § 25 der Wiener Stadtverfassung erforderliche Anzahl von Mitgliedern des Gemeinderats gegeben ist: 

(02314/2003-GIF, P 2) Die Änderung der Satzungen der Krankenfürsorgeanstalt der Bediensteten der Stadt Wien laut vorgelegter Beilage wird genehmigt.

(02349/2003-GIF, P 3) Die Änderung des Kollektivvertrags für die Forstarbeiter der Gemeinde Wien laut vorgelegter Beilage wird genehmigt.

(02350/2003-GIF, P 4) Die Änderung des Kollektivvertrags für die Landarbeiter der Gemeinde Wien laut vorgelegter Beilage wird genehmigt.

(02157/2003-GIF, P 5) 1) Für das mit GRB vom 26. September 2002, PrZ 03047/2002-GIF, genehmigte Projekt Fernmeldekabel "Zentralfeuerwache" – Hauptfeuerwache "Liesing" erfolgt eine dahingehende Erweiterung, dass eine Erhöhung der Gesamtkosten von 900 000 EUR auf 970 000 EUR genehmigt wird.

2) Für das Mehrerfordernis in Höhe von 70 000 EUR ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.

(02170/2003-GIF, P 6) Die Anschaffung von sechs Rüstlöschfahrzeugen mit Gesamtkosten in Höhe von 1 973 000 EUR wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2003 entfallende Betrag in Höhe von 900 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/1620/040 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren vorzusorgen.

(02290/2003-GJS, P 13) Die Subvention an den Büchereiverband Österreichs für die Betreuung der Spitalsbüchereien im Wilhelminenspital und in der Krankenanstalt Rudolf-stiftung sowie des Pflegezentrums im Donauspital im Jahr 2003 laut Magistratsbericht in der Höhe von 24 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben.
(02325/2003-GJS, P 14) Die Schulgelder für die Musikschulen Wien werden mit Beginn des Schuljahres 2003/2004 entsprechend der vorgelegten Gebührenliste neu geregelt.
(02352/2003-GJS, P 15) Den nachstehend angeführten Sportorganisationen und sonstigen Institutionen werden aus den Sportförderungsmitteln 2003 folgende Subventionen gewährt:

	


1)
	Kunsteisbahn Engelmann Verein

für diverse Erneuerungs- und Instandsetzungsarbeiten auf der Kunsteisbahn 17, Syringgasse 6-10
	15 000 EUR

	2)
	Wiener Fußball-Verband 

für die Sanierung des Kabinengebäudes des SV Donau 22, Weissauweg 1
	860 000 EUR

	3)
	WAT-Wieden

für die Aufrechterhaltung des Sportbetriebs
	215 000 EUR

	4)
	Fußballteam der Sportjournalisten

für die Durchführung des Bezirksjournal Stadt Wien Cup 2003/2004
	18 895 EUR

	5)
	Judo-Landesverband Wien

für die Durchführung der World Master Games 2004 in Wien
	15 000 EUR

	
	Gesamt
	1 123 895 EUR


Die Subvention in der Höhe von 1 123 895 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2690/757 (248 895 EUR) und 777 (875 000 EUR) gegeben.
(02342/2003-GJS, P 17) Für Dienstjubiläen wird eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 339 000 EUR genehmigt, die im Voranschlag 2003 auf Haushaltsstelle 1/2400/ unter der neu zu eröffnenden Post 566 zu verrechnen und in Minderausgaben auf Haushaltsstelle 2/2400/500 mit 339 000 EUR zu decken ist.

(02198/2003-GKU, P 27) Die Subvention an die Grazer Autorenversammlung in der Höhe von 18 200 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu Lasten des Voranschlags 2003 gegeben.

(02199/2003-GKU, P 28) Der Gesellschaft für Masse und Macht-Forschung wird für das 16. Canetti-Symposion eine Subvention in der Höhe von 25 400 EUR genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu Lasten des Voranschlags 2003 gegeben.

(02285/2003-GKU, P 30) Die Subvention an den Kunstverein Wien für die Durchführung der Tage der slowenischen Literatur in der Höhe von 29 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu Lasten des Voranschlags 2003 gegeben.

(02200/2003-GKU, P 31) Dem Subventionsnehmer Verein Wiener Sängerknaben werden laut Magistratsbericht für die Jahre 2003 – 2004 nachstehende Subventionen unter der Bedingung gewährt, dass sowohl das Bundes- als auch das Sponsorendrittel an den geschätzten Gesamtkosten von 3 561 259 EUR wie vereinbart erbracht werden:

	2003
	628 447 EUR

	2004
	558 639 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2003 entfallende Betrag in Höhe von 628 447 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3220/757 bedeckt. Für die Bedeckung des Restbetrags ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.

(02292/2003-GKU, P 32) Die Subvention an den Verein Forum Artist in Residence in der Höhe von 11 250 EUR für das Projekt "Sechs Wiener Galerien bei der ART Brussels 2003" im Jahr 2003 wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

(02261/2003-GKU, P 34) 1) Laut Magistratsbericht wird dem Österreichischen Filmmuseum im Jahr 2003 die Restrate der Jahressubvention in der Höhe von 259 000 EUR (insgesamt somit 509 000 EUR) gewährt. Die Bedeckung des Betrags von 259 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3710/757 im Voranschlag 2003 gegeben.

2) Dem Österreichischen Filmmuseum wird für die Generalsanierung in den Jahren 2003 – 2007 ein Gesamtbetrag von 750 000 EUR gewährt. Dieser soll wie folgt zur Auszahlung gelangen:

	2003
	150 000 EUR

	
	(80 000 EUR wurden bereits überwiesen)

	2004 – 2007
	je 150 000 EUR


Der Betrag von 150 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3819/775 im Voranschlag 2003 bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(02303/2003-GKU, P 35) Die Subvention an das Institut Pitanga, Verein zur Förderung und Vermittlung von Wissenschaft und Kultur für die Durchführung des Internationalen Kinderfilmfestivals 2003 in der Höhe von 18 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

(02283/2003-GKU, P 36) Dem Verein Stadtforum Wien wird laut Magistratsbericht eine Subvention in der Höhe von 266 000 EUR gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu verrechnen ist.

(02294/2003-GKU, P 37) Dem Club of Vienna wird für die Durchführung seiner wissenschaftlichen Aktivitäten im Jahr 2003 eine Subvention in der Höhe von 260 000 EUR genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 zu Lasten des Voranschlags 2003 gegeben.

(02296/2003-GKU, P 38) Der Ludwig Boltzmann-Gesellschaft wird für die Durchführung ihrer wissenschafts- und forschungsfördernden Aktivitäten im Jahr 2003 eine Subvention in der Höhe von 1 163 000 EUR genehmigt. Die Bedeckung ist im Jahr 2003 auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.

(02357/2003-GKU, P 39) Für die Vergabe eines Auslandsstipendiums am Bologna Center der Johns Hopkins University wird ein Betrag in der Höhe von 30 000 EUR genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/768 zu Lasten des Voranschlags 2003 gegeben.

(02358/2003-GKU, P 40) Der Österreichischen Forschungsgemeinschaft wird für die Durchführung ihrer wissenschaftlichen Aktivitäten im Jahr 2003 eine Subvention in der Höhe von 100 000 EUR genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 zu Lasten des Voranschlags 2003 gegeben.

(02299/2003-GKU, P 43) Die Subvention an den Verein Jewish Welcome Service Vienna in der Höhe von 72 600 EUR wird für die Durchführung des Besuchsprogramms im Jahr 2003 genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 gegeben.

(02375/2003-GSV, P 46) Das Vorhaben Straßenumbau 23, Brunner Straße von Carlbergergasse bis Perfektastraße (Hauptstraße B12) mit Herstellungskosten in der Höhe von 3 574 000 EUR wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2003 entfallende Betrag von insgesamt 1 281 000 EUR, ist auf Haushaltsstelle 1/6103/002 232 101 (MA 28) 
mit 837 000 EUR, auf Haushaltsstelle 1/6103/002 232 601 (MA 42) mit 37 000 EUR, auf Haushaltsstelle 1/6103/050 933 3_ _ (MA 33) mit 140 000 EUR, auf Haushaltsstelle 1/6103/050 912 4_ _ (MA 46 VZ) mit 2 000 EUR, auf Haushaltsstelle 1/6103/050 922 4_ _ (MA 46 BM) mit 15 000 EUR sowie auf Haushaltsstelle 1/6103/050 932 4_ _ (MA 46 VLSA) mit 250 000 EUR bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses in Höhe von 2 293 000 EUR ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(02365/2003-GSV, P 49) Plan Nr 7373: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Hütteldorfer Straße, Ameisgasse, Westbahn (Linienzug a-f) und Zehetnergasse im 14. Bezirk, KatG Penzing, KatG Breitensee und KatG Unterbaumgarten sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 Abs 1 der Bauordnung für Wien für Teile dieses Gebiets (Beilage Nr 148/03)

(02321/2003-GSV, P 50) Die MA 46 wird ermächtigt, mit der Firma Asea Brown Boveri Aktiengesellschaft (ABB AG), 1810 Wien, Business Park Vienna , Wienerbergstraße 11b einen Vertrag über die Prüfung und Wartung von elektrischen Verkehrszeichen, Vor- und Überkopfwegweisern sowie Kleinmontagen im Wiener Raum zu veränderlichen Preisen bis 31. Dezember 2005 abzuschließen. Die Bedeckung der jeweiligen Kosten erfolgt vom zutreffenden Kostenträger, wofür gesondert Vorsorge zu treffen ist.

(02322/2003-GSV, P 51) Die MA 46 wird ermächtigt, mit der Firma Josef Kaim Bau- & Sprengunternehmung, 19, Heiligenstädter Lände 29a, einen Vertrag über die Durchführung von Erd- und Baumeisterarbeiten im Zuge der Errichtung, des Umbaus und/oder der Gebrechensbehebung an Verkehrslichtsignalanlagen im Gebiet Ost (Bezirke 2, 3, 11, 20, 21 und 22) zu veränderlichen Preisen bis 31. Dezember 2005 abzuschließen. Für die Bedeckung der jeweiligen Kosten ist beim konkreten Projekt Vorsorge zu treffen.

(02323/2003-GSV, P 52) Die MA 46 wird ermächtigt, mit der Firma Signalbau Huber Straßenverkehrstechnik Ges.m.b.H., 7, Lindengasse 47, einen Vertrag über die Er-
richtung und den Betrieb von provisorischen Verkehrslicht-
signalanlagen in Wien zu veränderlichen Preisen bis 31. Dezember 2005 abzuschließen. Die Bedeckung der jeweiligen Kosten erfolgt in jedem Einzelfall vom zutreffenden 


Kostenträger, wofür gesondert Vorsorge zu treffen ist.

(02329/2003-GSV, P 53) Die MA 46 wird ermächtigt, mit der Firma KBS Bodenmarkierung Ges.m.b.H., 23, Anton-Freunschlaggasse 61, einen Vertrag über Bodenmarkierungen auf Autobahnen und Schnellstraßen für den Auftragszeitraum von drei Jahren mit Kosten in der Höhe von insgesamt ca 414 000 EUR abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2003 entfallende Betrag in der Höhe von 59 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/6102/611 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(02330/2003-GSV, P 54) Die MA 46 wird ermächtigt, mit der Firma Gesig Leittechnik Ges.m.b.H., 16, Wattgasse 20, einen Vertrag über Bodenmarkierungen auf Hauptstraßen-B, ausgenommen B 1 zwischen B 227 und B 221, B 12, B 13, B 13a, B 14 zwischen B 226 und Landesgrenze, B 16, B 17, B 221, B 225 und B 227 zwischen Friedensbrücke und A 4 mit jährlichen Kosten von ca 368 700 EUR abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2003 entfallende Betrag in der Höhe von 368 700 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/6103/619 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(02217/2003-GSV, P 55) Der auf das Verwaltungsjahr 2003 entfallende Betrag in der Höhe von 46 656 EUR netto (55 987,20 EUR inklusive 20% Umsatzsteuer) ist auf Haushaltsstelle 1/0161/618 und der Betrag in der Höhe von 108 864 EUR netto (130 636,80 EUR inklusive 20% Umsatzsteuer) ist auf Haushaltsstelle 1/0162/618 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(02233/2003-GGU, P 58) Die Subventionen an folgende Vereine und Institutionen in der Höhe von 1 007 800 EUR werden genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/5010/757 gegeben.

	Verband Wiener Volksbildung
	872 100,00 EUR

	OGE (BIOHELP)
	65 400,00 EUR

	Wiener Naturwacht
	26 600,00 EUR

	ÖGUT
	14 600,00 EUR

	Umweltspürnasen Club
	29 069,13 EUR

	Gesamt
	1 007 769,13 EUR 


(02444/2003-GWS, P 59) Die MA 34 wird ermächtigt, mit der BIG - Bundesimmobiliengesellschaft m.b.H., mit dem Sitz in 3, Neulinggasse 29, den vorgelegten Mietvertrag über Büro-, Labor- und Lagerräume, im Ausmaß von cirka 2 312,48 m² (zuzüglich von fünf, nicht zur Verrechnung gelangenden PKW-Abstellplätzen), im Mietobjekt 3, Franz-Grill-Straße 3 (Objekt 214), mit jährlichen Mietkosten von 350 312,88 EUR (inklusive 20% Umsatzsteuer), zu den im vorgelegten Akt ersichtlichen Bedingungen abzuschließen. Für die Bedeckung des Erfordernisses ab dem Verwaltungsjahr 2004 ist auf Haushaltsstelle 1/0293/700 Vorsorge zu treffen. Unter Hinweis auf das Schreiben der MA 15 vom 13. Mai 2003, darf dazu ergänzend festgehalten werden, dass eine Vergütung des Erfordernisses von Haushaltsstelle 1/5191/720 auf Haushaltsstelle 1/0293/817 erfolgen wird.

(02448/2003-GWS, P 60) Die Ermächtigung zum Erwerb des Grundstücks 602/6, EZ 685, KatG Stadlau von der Autobahnen- und Schnellstraßen-Finanzierungs-Aktiengesell-schaft zu den im Bericht der MA 69 vom 23. Mai 2003, Zl: MA 69-3-T-22/13/2003, angeführten Bedingungen wird genehmigt.

(02501/2003-GFW, P 65) Die Zuführung von Barmitteln in Höhe von 9 084 104,27 EUR an den Wiener ArbeitnehmerInnen-Förderungsfonds im Wege einer Nachdotation gemäß § 5 der Fondssatzung zur Finanzierung der weiteren Geschäftstätigkeit wird genehmigt.

(02507/2003-GFW, P 66) 1) Der Beitritt der Stadt Wien zum Verein "Forum Verfassung" ab 2003 als außerordentliches (förderndes) Mitglied mit einem Mitgliedsbeitrag von derzeit jährlich 5 000 EUR wird genehmigt.
2) Der Magistrat wird ermächtigt, allfällige Erhöhungen des Mitgliedsbeitrags bis zu 10% jährlich (allenfalls über mehrere Jahre kumulierend) nach Prüfung in den Folgejahren durchzuführen.

3) Für die Bedeckung der Mitgliedsbeiträge in den kommenden Jahren ist in den jeweiligen Jahresvoranschlägen entsprechende Vorsorge zu treffen.

(02517/2003-GFW, P 67) Die Stadt Wien leistet zur teilweisen Finanzierung der Errichtungskosten der Park & Ride-Anlage Groß Schwechat unter der Voraussetzung, dass die im Bericht erwähnten Gebietskörperschaften ihren jeweiligen Beitrag leisten, eine Zuwendung aus öffentlichen Mitteln gemäß § 3 Abs 1 Z 6 EstG in der Höhe von 145 345,66 EUR. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/7822/775 des Voranschlags für 2003 gegeben. Der Magistrat der Stadt Wien wird ermächtigt, alle in diesem Zusammenhang stehenden Maßnahmen zu treffen bzw durchzuführen.

(02168/2003-GFW, P 68) Die MA 5 wird beauftragt und ermächtigt, die vorgelegte Zusatzvereinbarung mit der Republik Österreich, vertreten durch das Bundesministerium für auswärtige Angelegenheiten abzuschließen. Das budgetäre Erfordernis findet auf Haushaltsstelle 1/9000/750 seine Bedeckung.

(01488/2003-GFW, P 69) Der 2. periodische Bericht aus 2003 über zusammengefasste Überschreitungen für 2002 per 478 790 800 EUR gemäß § 101 der Verfassung der Bundeshauptstadt Wien, wird zur Kenntnis genommen. (Beilage Nr 121/03)

(02488/2003-GFW, P 71) Die MA 27 wird in ihrer Funktion als Lead Partner für das Projekt UTN II ermächtigt, den vorgelegten Fördervertrag mit der Managing Authority des Programms INTERREG IIIB-Cadses, dem Italienischen Ministerium für Infrastruktur und Transport, abzuschließen.

(02598/2003-MDALTG, P 72) Die MA 56 wird ermächtigt, mit der Firma Haller & Felsinger einen Vertrag über den Schulbusbetrieb für behinderte schulpflichtige Kinder zu Schulstandorten im 22. Bezirk mit jährlichen Kosten von rund 961 032 EUR abzuschließen. Der auf das Verwaltungsjahr 2003 entfallende Betrag in der Höhe von rund 384 412 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/2320/620 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

7. Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer nimmt eine Umstellung der Tagesordnung insoferne vor, als die Postnummern wie folgt gereiht werden, wobei die Postnummern 20, 21, 22 und 23, nach Beratung in der Präsidialkonferenz, zum Schwerpunkt-Verhandlungsgegenstand erklärt werden:

Postnummern 1, 20, 21, 22, 23, 19, 24, 25, 26, 29, 33, 41, 42, 44, 45, 62, 63, 64, 70, 47, 48, 56, 57, 9, 10, 11, 12, 16, 18, 7, 8 und 61.

8. (02565/2003-MDALTG, P 1) Ergänzungswahlen: Auf Vorschlag des Vorsitzenden GR Rudolf Hundstorfer beschließt der Gemeinderat einstimmig, die auf der Tagesordnung stehenden Wahlen durch Handerheben durchzuführen.
Auf Vorschlag der Sozialdemokratischen Fraktion des Wiener Landtags und Gemeinderats werden anstelle der GRe Helga Klier und Franz Ekkamp die GRe Mag Sonja Ramskogler und Jürgen Wutzlhofer zu Schriftführern gewählt.

Auf Vorschlag der Gewerkschaft der Gemeindebediensteten, Landesgruppe Wien wird anstelle von GR Rudolf Hundstorfer Herr Erich Kniezanrek zum Dienstnehmervertreter der gemeinderätlichen Personalkommission gewählt.

Auf Vorschlag der Sozialdemokratischen Fraktion des Wiener Landtags und Gemeinderats wird anstelle von Frau GRin Martina Malyar Frau GRin Sandra Frauenberger zum Mitglied des Vorstands der Krankenfürsorgeanstalt der Bediensteteten der Stadt Wien gewählt.
Auf Vorschlag der Sozialdemokratischen Fraktion des Wiener Landtags und Gemeinderats wird Herr Gerhard Eichinger zur Ersatzperson des Gemeindevermittlungsamts des 18. Bezirks gewählt.

Auf Vorschlag der Sozialdemokratischen Fraktion des Wiener Landtags und Gemeinderats wird Frau Ingrid Vrana zur Ersatzperson des Gemeindevermittlungsamts des 21. Bezirks gewählt.

Berichterstatterin: GRin Marianne Klicka
(02267/2003-GKU, P 20) Die MA 7 wird, wie im Magistratsbericht angeführt, ermächtigt, mit der Volkstheater GesmbH eine weitere 3‑Jahresvereinbarung für die Jahre 2004 – 2006 abzuschließen:

	2004
	5 725 000 EUR

	2005
	5 725 000 EUR

	2006
	5 725 000 EUR


Für die Bedeckung der Beträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre auf Haushaltsstelle 1/3240/755 Vorsorge zu treffen. 

(PGL/02886/2003/0001-KGR/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRin Mag Marie Ringler, betreffend Maßnahmen zur erfolgreichen Umsetzung der Studie zur Theaterförderung in Wien, wird dem GRA für Kultur und Wissenschaft zugewiesen.

(02271/2003-GKU, P 21) Die MA 7 wird, wie im Magistratsbericht angeführt, ermächtigt, mit dem Verein Wiener Kammeroper eine weitere 3‑Jahresvereinbarung für die Jahre 2004 – 2006 abzuschließen:

	2004
	700 000 EUR

	2005
	700 000 EUR

	2006
	700 000 EUR


Für die Bedeckung der Beträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre auf Haushaltsstelle 1/3240/755 Vor-sorge zu treffen.

(02274/2003-GKU, P 22) Die MA 7 wird, wie im Magist-

ratsbericht angeführt, ermächtigt, mit dem Schauspielhaus eine weitere 3‑Jahresvereinbarung für die Jahre 2004 bis zum Sommer 2007 abzuschließen:

	2004
	1 165 000 EUR

	2005
	1 165 000 EUR

	2006
	1 165 000 EUR

	2007
	   582 500 EUR


Für die Bedeckung der Beträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre auf Haushaltsstelle 1/3240/755 Vorsorge zu treffen.

(02278/2003-GKU, P 23) Die MA 7 wird, wie im Magistratsbericht angeführt, ermächtigt, mit dem Verein Theater der Jugend eine weitere 3‑Jahresvereinbarung für die Jahre 2004 – 2006 abzuschließen:

	2004
	3 420 000 EUR

	2005
	3 420 000 EUR

	2006
	3 420 000 EUR


Für die Bedeckung der Beträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre auf Haushaltsstelle 1/3240/757 Vor-sorge zu treffen.

(Redner: Die GRe Mag Marie Ringler, Dr Andreas Salcher, Mag Heidemarie Unterreiner, Ernst Woller.)
Berichterstatterin: GRin Marianne Klicka
(02257/2003-GKU, P 19) Dem Magistrat wird laut Magistratsbericht zur Bewilligung von Subventionen im Bereich der Bau- und Investitionskosten im Jahr 2003 ein weiterer Rahmenbetrag in der Höhe von 726 000 EUR gewährt, der auf Haushaltsstelle 1/3819/775 im Voranschlag 2003 zu bedecken ist.

(PGL/02888/2003/0001-KVP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag des GR Dr Andreas Salcher, betreffend 3‑Jahresvereinbarung mit Film Fonds Wien, wird abgelehnt.

(Redner: GR Dr Andreas Salcher.)

Berichterstatterin: GRin Marianne Klicka
(02481/2003-GKU, P 24) Die Subvention für die Abdeckung der Kosten für die Koordinationstätigkeiten in den Jahren 2003 – 2006 von Herrn Dr Franz Patay in der Höhe von insgesamt 144 250 EUR werden laut Magistratsbericht genehmigt. Die Bedeckung des Betrags von 37 125 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 im Voranschlag 2003 gegeben. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(02482/2003-GKU, P 25) Der Wiener Festwochen Gesellschaft m.b.H. wird laut Magistratsbericht für die Durchführung des Festivals New Crowned Hope im Rahmen des Mozart Jahres 2006 eine Subvention in der Höhe von 670 000 EUR gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3250/757 zu bedecken ist.

(Rednerin: GRin Mag Heidemarie Unterreiner.)

Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:
Berichterstatterin: GRin Marianne Klicka
(02489/2003-GKU, P 26) Dem Verein der Freunde von Joe Zawinuls Birdland wird zur Errichtung der im Magist-ratsbericht beschriebenen Veranstaltungsstätte ein einmaliger 


Baukostenzuschuss in der Höhe von 726 000 EUR gewährt, der durch Umwidmung des seinerzeit genehmigten Zuschusses zu bedecken ist.

Berichterstatter: GR Dr Michael LUDWIG
(02281/2003-GKU, P 29) Dem Verein zur Förderung kultureller Partizipation wird laut Magistratsbericht eine Subvention in der Höhe von 65 000 EUR gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu verrechnen ist.

(Rednerin: GRin Mag Marie Ringler.)

Folgende 2 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:
Berichterstatterin: GRin Dr Elisabeth Vitouch
(02201/2003-GKU, P 33) Die Subvention an den Verein Wiener Filmarchiv der Arbeiterbewegung in der Höhe von 90 000 EUR wird im Jahr 2003 genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 vorzunehmen.

Berichterstatterin: GRin Renate Winklbauer
(02397/2003-GKU, P 41) Dem Kulturverein Simmering wird laut Magistratsbericht im Jahr 2003 eine Subvention in der Höhe von 58 000 EUR gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3819/757 im Voranschlag 2003 zu bedecken ist.

Berichterstatterin: GRin Renate Winklbauer
(02491/2003-GKU, P 42) Die Subvention an die Museumsquartier Errichtungs- und Betriebs GesmbH in der Höhe von 436 037,01 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 gegeben.

(Rednerin: GRin Mag Marie Ringler.)

Folgende 2 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:
Berichterstatterin: GRin Nurten Yilmaz
(02362/2003-GKU, P 44) Die Restsubvention an den Verein Link* Verein für weiblichen Spielraum für das Jahr 2003 in der Höhe von 181 682 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

Berichterstatterin: GRin Inge Zankl
(02263/2003-GKU, P 45) Dem Magistrat wird laut Magistratsbericht zur Bewilligung von Subventionen im Bereich des Sprech-, Tanz-, Musik- und Kinder- bzw Jungendtheaters im Jahr 2003 ein weiterer Rahmenbetrag in der Höhe von 500 000 EUR gewährt, der auf Haushaltsstelle 1/3240/757 im Voranschlag 2003 zu bedecken ist.

Berichterstatter: GR Franz Ekkamp
(02282/2003-GFW, P 62) Der vorgelegte Entwurf der Verordnung, mit der für die Herstellung oder Verstärkung einer Abzweigleitung von einem städtischen Rohrstrang die Entrichtung einer Abgabe vorgeschrieben wird, wird zum Beschluss erhoben.

(PGL/02889/2003/0001-KFP/GAT) Der Beschlussantrag der GRe Kurth-Bodo Blind, Brigitte Reinberger und Mag Heidrun Schmalenberg, betreffend Nichtentleerung der Müllgefäße am 03.06.2003, wird abgelehnt.

(Redner: GR Kurth-Bodo Blind.)

Berichterstatter: GR Johann Driemer
(02530/2003-GFW, P 63) Der vorgelegte Entwurf der Verordnung des Wiener Gemeinderats, mit der für das Abstellen von mehrspurigen Kraftfahrzeugen in Kurzparkzonen die Entrichtung einer Abgabe vorgeschrieben wird, wird genehmigt.

(PGL/02890/2003/0001-KGR/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Mag Christoph Chorherr und Dipl Ing Martin Margulies, betreffend Evaluierung von "m-parking", wird dem GRA für Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke zugewiesen.

(Redner: Die GRe Mag Christoph Chorherr, Mag Alexander Neuhuber, Josef Wagner und Dipl Ing Omar Al-Rawi, Vbgm Dr Sepp Rieder, die GRe Dipl Ing Martin Margulies, Gerhard Pfeiffer, tatsächliche Berichtigung von GR Gerhard Pfeiffer.)

Berichterstatter: GR Franz Ekkamp
(02038/2003-GFW, P 64) Die Subvention an den Verein "Verband der Volksdeutschen Landsmannschaften Österreich (VLÖ)" in der Höhe von 645 955,42 EUR entsprechend dem Motivenbericht wird genehmigt.

Der mündliche Antrag der GRin Mag Marie Ringler, betreffend Absetzung der Postnummer 64, wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe Mag Marie Ringler, Johannes Prochaska, Volkmar Harwanegg, Günter Kenesei, Dr Matthias Tschirf, Johann Herzog sowie StRin Mag Maria Vassilakou.)

Folgende 8 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:
Berichterstatter: GR Friedrich Strobl
(02506/2003-GFW, P 70) Die Subventionen bzw Beiträge an die nachstehend angeführten Vereinigungen und Einrichtungen in der Höhe von 1 939 859,29 EUR werden genehmigt, und zwar:

Haushaltsstelle
EUR

	1/0600/757
	Bruno Kreisky Forum für Internationalen Dialog
	363 365,00

	- " -
	Kuratorium Wiener Jugendwohnhäuser
	280 050,00

	- " -
	Auslandsösterreicher-Weltbund
	42 067,71

	- " -
	Österreichische Kinderfreunde, Landesorganisation Wien
	17 216,00

	1/0600/777
	Institut Haus der Barmherzigkeit
	296 112,00

	- " -
	Caritas der Erzdiözese Wien
	106 378,14

	- " -
	Die Lebenshilfe Wien, Verein für Menschen mit geistiger und mehrfacher Behinderung
	101 600,44

	- " -
	Verein Auftakt
	78 292,00

	1/0610/757
	Vereinigung der österreichischen Richter
	130 000,00

	- " -
	Österreichischer Mieter- und Wohnungseigentümerbund, Landesgruppe Wien
	101 742,00

	- " -
	Verein zur Förderung von Wohnraumbeschaffung – WOBES
	87 336,00

	- " -
	Verein zur Förderung der Biologie und Biomedizin, Campus VBC Vienna Bio Center
	45 000,00

	1/0610/777
	Israelitische Kultusgemeinde Wien
	290 700,00

	
	
	1 939 859,29


(Getrennte Abstimmung über Bruno Kreisky Forum für Internationalen Dialog.)

Berichterstatter: GR Günther Reiter
(02377/2003-GSV, P 47) Das Vorhaben 21, Shuttleworthstraße von Brünner Straße bis Ruthnergasse einschließlich des Um- bzw Neubaus der Verkehrsleiteinrichtungen, der öffentlichen Beleuchtung sowie des Grünverbaus mit Gesamtkosten in der Höhe von 3 078 000 EUR wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2003 entfallende Betrag von insgesamt 1 000 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/6103/002 21_ 101 mit 764 000 EUR, auf Haushaltsstelle 1/6103/002 21_ 601 mit 80 000 EUR, auf Haushaltsstelle 1/6103/050 912 4_ _ mit 4 000 EUR, auf Haushaltsstelle 1/6103/050 922 4_ _ mit 2 000 EUR sowie auf Haushaltsstelle 1/6103/050 933 3_ _ mit 150 000 EUR bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejah-ren Vorsorge zu treffen.

Berichterstatter: GR Mag Andreas Schieder
(02266/2003-GSV, P 48) Plan Nr 7505: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Gersthofer Straße, Türkenschanzplatz, Hasenauerstraße, Severin-Schreiber-Gasse, Edmund-Weiß-Gasse, Haizingergasse, Lazaristengasse, Aumannplatz, Vinzenzgasse und Bezirksgrenze zum 17. Bezirk (Antonigasse, Händelgasse, Kreuzgasse und Kreuzgassenbrücke) im 18. Bezirk, KatG Weinhaus, Währing und Gersthof sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 Abs 1 der Bauordnung für Wien für Teile dieses Gebiets (Beilage Nr 147/03)
Berichterstatter: GR Dr Harald Troch
(02447/2003-GSV, P 56) Plan Nr 7428: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Laaer-Berg-Straße, Linienzug 1-5, Laaer Wald, Linienzug 6-8, Straße Code 12648, ÖBB Ostbahn (Bezirksgrenze) und Bitterlichstraße im 10. Bezirk, KatG Oberlaa Stadt und Simmering (Beilage Nr 149/03)

Berichterstatter: GR Erich VALENTIN
(02006/2003-GSV, P 57) Plan Nr 7434: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Landstraßer Gürtel, Ghegastraße, Linienzug 1-3 (Bezirksgrenze zwischen 3. und 10. Bezirk) und Arsenalstraße im 3. Bezirk, KatG Landstraße (Beilage Nr 143/03)

Berichterstatterin: GRin Barbara Novak
(02239/2003-GJS, P 9) Die Subvention an den Verein "Hildegard-Burjan-Institut" für die Führung und den Betrieb des gleichnamigen Instituts (Veranstaltungsort "Club Alpha") für das Arbeitsjahr 2003/2004 laut Magistratsbericht in der Höhe von 105 500 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.


Berichterstatterin: GRin Barbara Novak
(02240/2003-GJS, P 10) Die Subvention an den Verein "Förderung von Kommunikation und Nachbarschaftshilfe im Stuwerviertel – Bassena" laut Magistratsbericht in der Höhe von 171 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.
Berichterstatterin: GRin Barbara Novak
(02242/2003-GJS, P 11) Die Subvention an das Österreichische Institut für Jugendforschung zur Unterstützung seiner Aktivitäten im Jahr 2003 laut Magistratsbericht in der Höhe von 11 943 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.

Berichterstatterin: GRin Barbara Novak
(02249/2003-GJS, P 12) Die Subvention an den Verein der Freunde der Büchereien Wien für die Veranstaltungsreihe "Lesofantenfest 2003" laut Magistratsbericht in der Höhe von 57 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 gegeben.

(PGL/02891/2003/0001-KGR/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRin Waltraud Cecile Cordon, betreffend die Einrichtung eines Unterausschusses zur Behebung der Probleme der Hauptbücherei, wird dem GRA für Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.

(Rednerin: GRin Waltraud Cecile Cordon.)

Berichterstatterin: GRin Martina LUDWIG
(02206/2003-GJS, P 16) 1) Der Kostenbeitrag von den an Familienurlauben in der Dauer von zwei Wochen teilnehmenden Familienangehörigen wird ab 1. September 2003 mit 150 EUR festgelegt.

2) Die Bemessungstabelle zur Errechnung der Elternbeiträge für die Teilnahme von Kindern und Jugendlichen an Ferien- und Erholungsaktionen wird ab 1. September 2003 in der im vorgelegten Entwurf beantragten Form (Vorlage B) genehmigt.

(PGL/02892/2003/0001-KSP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Mag Sonja Wehsely und Heinz Vettermann sowie Genossinnen und Genossen, betreffend Notstandshilfe, wird angenommen.

(Rednerin: GRin Mag Sonja Wehsely.)

Berichterstatter: GR Jürgen Wutzlhofer
(02238/2003-GJS, P 18) Die Subvention an den Verein "Eltern für Kinder Österreich" zur Unterstützung seiner Tätigkeit im Jahr 2003 laut Magistratsbericht in der Höhe von 8 360 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haus-haltsstelle 1/2720/757 gegeben.
(Rednerin: GRin Claudia Sommer-Smolik.)

Folgende 3 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:
Berichterstatterin: GRin Nurten Yilmaz
(02384/2003-GIF, P 7) Die Subvention an die Aktiengesellschaft "Sozial Global" in der Höhe von 89 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/0251/757 gegeben.

Berichterstatterin: GRin Nurten Yilmaz
(02388/2003-GIF, P 8) Die Subvention an den Verein "ZARA – Verein für Zivilcourage und Anti-Rassismus-Arbeit" in der Höhe von 45 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/0251/ 757 gegeben. 


Berichterstatter: GR Dr Kurt Stürzenbecher
(00680/2003-GIF, P 61) Die Verordnung über die gebührenpflichtigen Hilfeleistungen und Beistellungen durch die Feuerwehr der Stadt Wien wird in der Fassung der vorgelegten Beilage genehmigt.

(Schluss um 17.01 Uhr.)

